
 www.narkocenter.de
 Praxis für Anästhesie
 Speersort 4 – 20095 Hamburg

Liebe Eltern,

Ihrem  Kind  steht  eine  Operation  in  Narkose bevor.  Wir  sind  anästhesiologischer  Partner  der
operativen Praxis, die den Eingriff durchführen wird. Allgemeine Informationen zur Anästhesie haben
Sie  schon  von  unserem  operativen  Partner  und  durch  den  DIOmed®-Aufklärungs-  und
Einwilligungsbogen erhalten, hier wichtige Hinweise zum Ablauf des OP-Tages und der Anästhesie.

Vorbereitung und Anästhesievorgespräch
Routinemässige Voruntersuchungen wie Laboruntersuchungen sind nicht erforderlich. Nur aufgrund
bestimmter Krankheiten müssen gezielte Voruntersuchungen veranlasst werden. Wichtig ist jedoch,
den Aufklärungs- und Einwilligungsbogen frühzeitig vor dem Eingriffstermin sorgfältig durchzulesen,
alle Fragen zu beantworten und am Eingriffstag mitzubringen. 
Das Anästhesievorgespräch kann in unserer online buchbaren Videosprechstunde, telefonisch  oder 
individuell vereinbart in unserer Praxis oder am OP-Tag stattfinden.
Hinweise zu unseren   S  prechstunden finden Sie   unter     www.nark  ocenter  .de  .   
Kontaktieren Sie uns unbedingt frühzeitig vor dem Eingriffstermin, wenn eine akute oder dauerhafte 
Erkrankung besteht – z.B. des Herzens oder der tiefen Atemwege.

Der Eingriffstag
Wichtig:  der  Eingriff  findet  im  OP-Zentrum  des  Ärztehauses  Forum  Vitalis  in  22529  Hamburg-
Lokstedt im Hugh-Greene-Weg 2 statt, also nicht in unseren Räumen oder in den Räumen der Ihr
Kind betreuenden Praxis.
So gelangen Sie zum Ärztehaus Forum Vitalis:

Beim  Ärztehaus  sind  ausreichend  (gebührenpflichtige)  Parkplätze  vorhanden.  Öffentliche
Verkehrsmittel: U2 bis Hagenbecks Tierpark, Buslinien 22 und 392 bis Station Schillingsbekweg.
Vom Haupteingang des Ärztehauses folgen Sie der Beschilderung zum OP-Bereich.
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Ihr Kind sollte einen Schlafanzug tragen oder Kleidung, die ruhig etwas schmutzig werden darf, gerne 
mit weiten Ärmeln. Grund: wir wollen auf einen Kleidungswechsel verzichten, um die Aufregung 
gering zu halten. Gerne Lieblingsspielzeug z.B. ein Kuscheltier oder eine Puppe mitbringen. Und ein 
vertrauter Imbiss für den Aufwachraum wäre schön, z.B. ein Milchbrötchen oder ein kleines Getränk, 
(von uns gibt es Eis am Stiel). Wichtig: wir benötigen die Krankenversicherungskarte Ihres Kindes, da 
wir diese Daten in unserer Praxis erfassen müssen. 

Bitte beachten Sie am OP-Tag unbedingt die Nüchternheitsregeln für Ihr Kind:
- Feste Nahrung darf bis sechs Stunden vor dem Eingriff eingenommen werden
- Milchprodukte im Umfang von einem Glas Milch oder einem Becher Yoghurt sind bis vier Stunden
  vor OP-Beginn zulässig
- Klare Flüssigkeiten sollen gerne bis eine Stunde vor OP-Beginn eingenommen     werden  
Vor dem OP-Trakt erwartet Sie unser Team, das die Formalia klärt und an den Armen Ihres Kindes
etwas Betäubungscreme aufträgt, damit der später folgende Pieks nicht oder kaum schmerzhaft ist.
Danach lernen Sie unser Anästhesieteam kennen, welches mit Ihrem Kind und einem Elternteil zur
Anästhesievorbereitung geht bzw. das Anästhesiegespräch führt.

Die Anästhesie
In der Anästhesievorbereitung schläft ihr Kind nach einem kleinen Pieks in Ihrer Anwesenheit ein. Sie
warten bis zum Eingriffsende in der Wartezone vor dem OP-Trakt.
Manchmal  gelingt  der  Pieks  nicht.  In  diesem  Fall  lassen  wir  Ihr  Kind  mit  einem  Narkosegas
einschlafen.
Nach dem Einschlafen wird – soweit nichts anderes besprochen wurde – eine sogenannte Kehlkopf-
oder Larynxmaske zur Freihaltung der Atemwege eingesetzt. Dadurch kann es nach dem Eingriff zu
vorübergehenden Halsbeschwerden kommen. Die Narkose wird für die Dauer des Eingriffs durch
kontinuierliche Gabe der Narkosemittel aufrechterhalten. Kurz vor Ende des Eingriffs wird die Zufuhr
gestoppt und damit die Narkose beendet. Ihr Kind kommt dann in den Aufwachraum.

Nach der Anästhesie
Ihr Kind wird noch eine halbe bis eine Stunde im Aufwachraum schlafen.  In dieser Zeit können Sie
sich zu Ihrem Kind setzen.
Ihr Kind kann nach Hause gehen, wenn es wach, kreislaufstabil und ohne Zeichen einer Nachblutung
ist.  Geben  Sie  Ihrem  Kind  eventuell  verordnete  oder  mitgegebene  Medikamente  in  der
vorgeschriebenen  Dosierung.  Setzen  Sie  Essen  und  Trinken  mit  kleinen  Portionen  fort.  Sollten
Probleme auftreten, rufen Sie bitte unseren operativen Partner an.

Das Team der Anästhesiepraxis Narkocenter wünscht Ihnen alles Gute!

PS: Bitte bewerten Sie unsere Anästhesieleistung unter narkocenter.de/umfrage

HINWEISE ZUR AUFTRAGSDATENVERARBEITUNG (ADV) 
Narkocenter hat im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben folgende Dienstleister mit einer Auftragsdatenverarbeitung beauftragt:
PAS Dr. Hammerl KG, Gewerbestr. 21, 86713 Nördlingen, www.pas-hammerl.de
Sipgate GmbH, Gladbacher Straße 74, 40219 Düsseldorf, www.sipgate.de
Goldecker GmbH, Orhalm 6a, 93177 Altenthann, www.q-set.de
MAX EDV, Boytinstr. 25, 22143 Hamburg, www.maxedv-beratung.de
New Media Company, Donnerschweer Straße 398, 26123 Oldenburg, www.newmediacompany.de
Details zu diesen und weiteren ADV-Kooperationen finden Sie auf www.narkocenter.de
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